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Verordnung 
über die Gebühren für die Fleischkontrolle  

vom 19. Januar 2010  

Der Regierungsrat des Kantons Schaffhausen, 

in Ausführung des Bundesgesetzes über Lebensmittel und Ge-
brauchsgegenstände vom 9. Oktober 1992 (LMG) 1), der Verord-
nung vom 23. November 2003 über das Schlachten und die 
Fleischkontrolle (VSFK) 2) und Art. 2 Abs. 2 und 4 des Einführungs-
gesetzes zum Lebensmittelgesetz vom 17. Dezember 2007 (EG 
LMG 3), 

verordnet:  

§ 1 
Die Gebühren für die Schlachttier- und Fleischuntersuchung in Be-
trieben mit geringer Kapazität im Sinne von Art. 3 lit. I VSFK betra-
gen: 
a) je Rind, älter als 6 Wochen Fr. 12.00 
b) je Rind jünger als 6 Wochen Fr. 8.00 
c) je Schaf Fr. 8.00 
d) je Ziege Fr. 8.00 
e) je Schwein Fr. 8.00 
f) je Pferd Fr. 12.00 
g) je Stück anderes Schlachtvieh Fr. 8.00 
h) je Stück Hausgeflügel 

oder Hauskaninchen Fr. 0.20 
i) je Stück Gehegewild Fr. 8.00 
j) je Stück Federwild / Hasen Fr. 0.20 
k) je Stück anderes Wild Fr. 8.00 
l) Grundgebühr pro Besuch 

des Schlachtbetriebs  Fr. 20.00 
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§ 2 
Die Gebühr für die Schlachttier- und Fleischuntersuchung in Gross-
betrieben im Sinne von Art. 3 lit. k VSFK wird vom Departement 
des Innern aufgrund des ermittelten Aufwandes festgelegt.  

§ 3 
Die Gebühren für die TrichinelIenuntersuchung betragen zusätzlich 
zu den Gebühren für die Schlachttier- und Fleischuntersuchung: 
a) je Probe von Hausschweinen oder Pfer-

den in Betrieben mit geringer Kapazität 
im Sinne von Art. 3 lit l VSFK 
Erstes Tier 
Jedes weitere Tier 

 
 
 
Fr.  10.00 
Fr.    2.00 

b) je Probe von Hausschweinen oder Pfer-
den in Grossbetrieben im Sinne von Art. 
3 lit. k VSFK gemäss § 2 

 

c) je Probe von im Kanton Schaffhausen 
erlegten Wildschweinen 

 
kostenlos 

d) je Probe von durch im Kanton Schaff-
hausen Jagdberechtigte, ausserkantonal 
erlegten Wildschweinen 

 
 
Fr.  10.00 

e) je Probe von übrigen nach der Bundes- 
gesetzgebung untersuchungspflichtigen 
Tierarten 

 
 
Fr.  25.00 

§ 4 
Die unter den §§ 1 - 3 aufgeführten Gebühren enthalten die Leis-
tungen der Fleischkontrollorgane für die Schlachttier- und Fleisch-
untersuchung gemäss Art. 29 bis 35 und Art. 37 VSFK. 

§ 5 
Für Verrichtungen der Fleischkontrollorgane, für die nach Art. 45 
Abs. 2 lit. a bis, c, d und e LMG in Verbindung mit Art. 63 VSFK 
Gebühren erhoben werden, ist der Zeitaufwand im Sinne von § 2 
Abs. 1 der Verordnung über die Entschädigung der Beauftragten 
der Tierseuchenbekämpfung und des Tierschutzes, zuzüglich eines 
Verwaltungszuschlages von 25 %, zu entrichten. 

Grossbetriebe 

Trichinellen-
untersuchung 

Umfang der 
Abgeltung 

Weitere Verrich-
tungen und Be-
anstandungen 
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§ 6 
Bei Einsätzen im Rahmen der Schlachttier- und Fleischuntersu-
chung zwischen 20.00 Uhr und 06.00 Uhr sowie an Samstagnach-
mittagen, Sonn- und Feiertagen wird zusätzlich zu den Gebühren 
gemäss §§ 1 und 2 eine Pauschaltaxe von Fr. 60.00 erhoben. Aus-
genommen sind Notschlachtungen von kranken oder verunfallten 
Tieren aus dem Kanton Schaffhausen. 

§ 7 
1 Diese Verordnung tritt am 1. April 2010 in Kraft. 
2 Sie ist im Amtsblatt zu veröffentlichen 4) und in die kantonale Ge-
setzessammlung aufzunehmen. 
 
 
 
Fussnoten: 

1) SR 817.0. 
2) SR 817.190. 
3) SHR 817.100. 
4) Amtsblatt 2010, S. 123. 
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